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Der Magistrat 

 
 

Antrag 

der Fraktion SPD 
AT-163/21-26 

 

Datum 04.06.2024 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Kultur-, Schul- und Sportausschuss 11.09.2024 beschlussempfehlend 
Stadtverordnetenversammlung 26.09.2024 beschließend 

 
Betreff: 
Nutzung des Stadttheaters 
Antrag zur Verweisung der SPD-Fraktion vom 03.06.2024 
 
Beschlusstext: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat erarbeitet eine Alternative für eine oder mehrere Spielstätten in Rüsselsheim für 
die 
Zeit während der Renovierungsarbeiten am Stadttheater ab dem Frühjahr 2025. Die alternativen 
Spielstätten sollen es den Rüsselsheimer Vereinen (u. a. Verband der kulturellen Vereine, 
Jazzfabrik, Kurzfilmtheater) ermöglichen, auch während der Renovierung des Stadttheaters ihre 
Programme der Öffentlichkeit zu präsentieren. 
Um die Stadttheater nutzenden Vereine eine Planbarkeit und Verlässlichkeit ihrer Programmpla- 
nung über die Renovierungsarbeiten hinaus zu gewährleisten, sichert der Magistrat den 
Vereinen 
eine Nutzung des Stadttheaters nach Renovierung weiterhin zu. 
 

 
 
Begründung: 
Die genaue zeitliche Dauer der Renovierungsarbeiten am Stadttheater kann trotz der 
Vorplanungen nicht genau zeitlich abgeschätzt werden. Um einer möglichen Verzögerung 
entgegenzuwirken, entwickelt der Magistrat eine Alternative zu der Spielstätte Stadttheater in 
Rüsselsheim. Da die Vereine bereits im Sommer und Herbst 2024 mit den Programmplanungen 
für das kommende Jahr beginnen und diese erarbeiten, ist es im Rahmen von Planbarkeit und 
Verlässlichkeit notwendig, alternative Spielstätten den Vereinen anzubieten und zu ermöglichen. 
Eine durch die Renovierungsarbeiten Aussetzung von Programmen kann zu existentiellen 
Problemen bei den Vereinen führen. 
Der Magistrat unterstützt hier die Rüsselsheimer Vereine und Nutzer des Stadttheaters über den 
Zeitraum der Renovierung und gewährleistet die weitere Nutzung des Stadttheaters über die 
Arbeiten hinaus.  




